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Entspringend in den Wäldern am 
Nordhang des Großen Zeller-
hutes fließt die Ybbs, die  zunächst 
noch Weiße Ois heißt, über 192 
km zuerst nach Westen und ab 
Hollenstein schließlich Richtung 
Norden zur Donau. Sie durchquert 
dabei eine alte Kulturlandschaft, 
für die der Fluss Transportweg 
und Energielieferant war. Ausge-
hend von der Eisengewinnung am 
steirischen Erzberg entwickelte sich 
in der Region des nördlichen Voral-
penlandes eine Industrielandschaft, 
die von Eisen- und Provianterzeu-
gung sowie weit reichenden Han-
delsbeziehungen lebte. Die Eisen- 
straßen sorgten für den raschen 
Warenaustausch, während die Ybbs 
die Wasserräder für die Schleifen 
und Hämmer betrieb und Flößerei 
zum Holztransport ermöglichte.
Noch heute zeugt die Landschaft 
von ihrer großen montanhisto-
rischen Vergangenheit. Alte Ham-
merwerke, Schmieden und stolze 
Hammerherrenhäuser künden 
vom vergangenen Reichtum der 
Niederösterreichischen Eisen-
wurzen. Gewaltige Klosteranlagen 
und reich geschmückte Kirchen er-
zählen von der tiefen Gläubigkeit 
seiner Bewohner, deren hartes Le-
ben oft nur mit religiöser Demut 
zu ertragen war. 
Die wirtschaftliche Stagnation der 
Region im 19. Jahrhundert erwies 
sich in unserer Zeit als Glücks-

fall, da sie Bauwerke und Land-
schaften in ihrer Ursprünglichkeit 
bewahrte. Dem Touristen wurde 
so eine Kulturlandschaft erhalten, 
die heute in Form von Natur-
parks und Themenwegen zu Ent- 
deckungsreisen mit Muße und viel 
Charme einlädt. Das  touristische 
Angebot reicht von gemütlichen 
Wanderungen über kulturhisto-
rische Be sichtigungen bis zu gut 
beschilderten Mountainbikestrek-
ken und schneesicheren Winter-
sportorten.
Dieser Führer begleitet die Ybbs 
ein Stück auf ihrem Weg durch 
den südlichen Bezirk Amstetten 
und die Statutarstadt Waidhofen 
an der Ybbs und endet auf dem 
weit über die Landschaft hin-
ausragenden Sonntagberg. Viele 
Kulturdenkmäler und Relikte der 
Vergangenheit liegen auf diesem 
Weg. Sie spiegeln die wechselvolle 
Geschichte der Menschen und ihr 
kulturelles Erbe wider und laden zu 
einem Besuch ein.
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